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GRUSSWORT DES 1. VORSITZENDEN
Liebe Sektionsmitglieder, liebe Freunde und Förderer der 

Sektion Ringsee und des DAV-Kletterzentrums Ingolstadt,

SEKTIONSLEBEN

SEKTIONSLEBEN

Se

Stefan Moser
1. Vorsitzender

„ob mit Schneeschuhen über 
die Jurahöhen, mit Langlauf-
skiern durch das Altmühltal 
oder beim rodeln und/oder 
Winterwandern in heimat-
lichen Gefilden - ein langer, 
kalter, schneereicher und 
über Wochen wunderschö-
ner Winter liegt hinter uns“, 
nein natürlich nicht in die-
sem Jahr, sondern im Gruß-
wort des Vereinsheftls März 

2011 war dieser Satz  zu lesen. 
Woran es wohl liegen mag, dass 
wir in diesem Winter weit von 
diesen Bedingungen entfernt 
waren – am Klimawandel oder 
doch nur an einer kleinen Laune 
der Natur?
Aber unser Blick richtet sich 
ohnehin schon nach vorne, 
auf einen „heißen“ Sommer – 
hoffentlich mit viel sonnigem 
Bergwetter und vielen sonni-
gen Bergtouren – und für uns 
als Vereinsverantwortliche aber 
vorrangig in Bezug auf die ge-
planten Baumaßnahmen in die-
sem Jahr.

BAU DES NEUEN   
ALPENVEREINSZENTRUMS 

Am 31.3. ist es soweit – der of-
fizielle Baubeginn unseres ge-

meinsamen Alpenvereinszen-
trums steht an. Dieser Schritt 
stellt für die beiden Sektionen 
Ringsee und Ingolstadt und 
den mittlerweile über 8000 
Mitgliedern einen historischen 
Meilenstein in der mehr als 130 
jährigen Geschichte des Alpen-
vereins in Ingolstadt dar. Und 
in diesem Zusammenhang trifft 
das Zitat von Willi Brand: „Es 
wächst zusammen was zusam-
men gehört“ einmal mehr zu! 
Doch die Bauarbeiten erledi-
gen sich nicht von allein – wie 
schon in den vorausgegange-
nen Bauabschnitten benötigen 
wir wieder die tatkräftige Un-
terstützung und Hilfe von vielen 
Vereinsmitgliedern beim Bau, 
sei es beim demontieren der 
Fassaden, beim Abriss von Wän-
den und Fliesen im Sanitärbe-
reich oder später beim Bau und 
der Installation der Innenaus-
stattung – wir brauchen wirklich 
alle Hände. 

Interessierte melden sich 

bitte bei Hallenwart Klaus 

Kuhfeld, der die Bauhel-

fer-Einsätze koordiniert. 

Bei allen anderen Mitgliedern 
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und Besucherinnen des Kletter-
zentrum bitte ich schon jetzt für 
die mit dem Umbau verbunde-
nen Beeinträchtigungen (z.B. 
Schließung Sanitärbereich für 
ca. 10 Wochen, Ersatz durch 
Dusch/WC-Container, keine Ver-
anstaltungen im Vereinsheim) 
um  Verständnis – wir bauen für 
Sie/Euch und vsl. ab Herbst ste-
hen die Räume dann ja wieder 
im neuen Glanz zur Verfügung.

WEITERENTWICKLUNG  
RINGSEER HÜTTE

Nachdem alle Betten erneu-
ert, ein neuer Ofen und Ka-
chelofen sowie die neue Küche 
jetzt eingebaut sind, gehen un-
sere beiden Hüttenreferenten 
Mani & Hägar jetzt die nächs-
te Baustelle an – den Umbau 
des Sanitärbereichs mit Einbau 
einer Dusche. Nach jetzigem 
Planungsstand wird im Bereich 
der jetzigen Sanitäranlage ein 
kleiner Anbau errichtet, indem 
die Waschräume, WC und Du-
schen neu angeordnet werden. 
Die Pläne werden zur Ansicht in 
einem der nächsten Heftl veröf-
fentlicht. Der Umbau soll dann 
im Frühjahr 2015 erfolgen.

Wie Sie/Ihr dem Heft entneh-
men können/könnt bieten unse-
re Fachübungs-, Familiengrup-
pen- und JugendleiterInnen und 
TrainerInnen auch in diesem  

Sommer wieder ein sehr ab-
wechslungsreiches und vielfälti-
ges Bergsport-Programm in fast 
allen alpinen Spielformen an 
– nutzen Sie die Möglichkeiten!

In diesem Sinn wünsche ich Ih-
nen/Euch schöne Skihochtou-
ren, viel Spaß beim Klettern 
(egal ob drinnen oder draußen), 
Radln, Bergsteigen und einen 
schönen (Berg)Aufenthalt auf 
der Ringseer-Hütte, sowie ein 
erlebnisreiches und vor allem 
unfallfreies Berg-Jahr 2014. 

Stefan Moser
1. Vorsitzender 
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Geburtstage

Jacob Fischer 94 Jahre
Josef Hirschbeck 88 Jahre
Wiltrud Truebswetter 88 Jahre
Elfriede Meierl 85 Jahre
Josef Regensburger 85 Jahre
Max Hirschbeck 84 Jahre
Manfred Rohstock 84 Jahre
Christa Gaul 84 Jahre
Charlotte Schmautz 83 Jahre
Joachim Selbmann 83 Jahre
Edwin Tischler 82 Jahre
Hans Grams 82 Jahre
Emma Haberer 81 Jahre
Ernst Mueller 75 Jahre
Kurt Donhauser 70 Jahre
Annemarie Strasser 70 Jahre
Ilona Menzel 70 Jahre
Werner W. Welge 70 Jahre
Michaela Jakob 65 Jahre
Anna Schlosser 65 Jahre
Johann Fuerst 65 Jahre
Helmut Näpflein 65 Jahre
Edeltraud Meier 60 Jahre
Bernhard Zimmermann 60 Jahre
Gerlinde Hensel 60 Jahre
Rita Wagner 60 Jahre
Michael Selbmann 60 Jahre
Michael Hilpert 60 Jahre

Christian Hirschbeck 60 Jahre
Josef Diepold 50 Jahre
Martina Fröhlich 50 Jahre
Eva-Maria Müller-Seifert 50 Jahre
Kerstin Schabenberger 50 Jahre
Dieter Baum 50 Jahre
Ulrich Pokorny 50 Jahre
Renate Eichmeier 50 Jahre
Thomas Plattetschläger 50 Jahre
Diane Hale 50 Jahre
Reinhard Balke 50 Jahre
Hans-Michael Windisch 50 Jahre
Josef Ledl 50 Jahre
Michael Scharpf 50 Jahre
Doris Pfitzmayer 50 Jahre
Heidi Wecker 50 Jahre
Reglindis Seyberth 50 Jahre
Manfred Hinhamer 50 Jahre
Georg Pegelhoff 50 Jahre
Ilona Narracci 50 Jahre
Dirk Hedrich 50 Jahre
Sigrit Fichtner 50 Jahre
Sonja Bohrer 50 Jahre
Alfred Stahr 50 Jahre
Wolfgang Iberle 50 Jahre
Rainer Buchta 50 Jahre
Elisabeth Schmidbauer 50 Jahre
Matthias Bieber 50 Jahre

MÄRZ -
MAI 

2014

... herzlichen Glückwunsch
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GEHEN  SIE  MIT  MIR  AUF  TOUR,  
ORTSKUNDIG  UND  SICHER  
BRINGE  ICH  SIE  DURCH  DEN 

jeder Schritt und jeder neue Weg kann nur mit Vertrauen zum 
Partner getan werden. Gut abgesichert zu sein bedeutet: 
sich keine Sorgen machen.

Te

Wertermittlung beruhend auf einer realistischen Marktanalyse

TOPO:

Zustieg: Vermarktung in zielgerichteten Umfeldern

Hilfestellung bei Finanzierungen

Tour:
Notartermin

Notarieller Kaufvertragsabschluss

Abseilen:
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Sommermärchen in 
Arco – oder: wie alles  
begann

Urlaub in Arco, nördlich 
des Gardasees: Baden, 
leckeres italienisches Eis 
essen, Radl fahren und 
natürlich vor allem 
Eins: Klettern! Klettern 
bis die Finger rauchen. 
Das war wohl das Mot-
to von Markus, Florian 
und Christoph Schwei-
ger sowie Philipp Ku-
czora.  Als Morgen-
sport täglich einmal 
mit Papa Schweiger 
den Klettersteig rauf 

zum Colodri, frühstü-
cken, auf geht’s zum 

Klettern oder Bouldern 
in eines der vielen um-

liegenden Klettergebiete, 
nachmittags kurz beim Baden 

in der Sarca relaxt oder mit dem 
Radl auf ein Eis in die romanti-
sche Altstadt Arcos und schon 

EIN 
KLETTERTEAM 
FINDET 
ZUSAMMEN
„Mann, war das ein Jahr!“ 
Einblicke und besondere Augenblicke 
unserer Jungs!

packt die Jungs wieder das Klet-
terfieber und es geht nochmal 
zum Bouldern in die fast schon 
auf dem Campingplatz rumlie-
genden Boulderfelsen oder gar 
in die „Campingplatzeigene 
Boulderhöhle“ bis das Licht 
ausgeht. Aber selbst das hält 
unsere Kletterfanatiker nicht 
auf: wozu gibt es Stirnlampen?! 
Wenn man sich den Tagesablauf 
so vorstellt, ist es wohl nicht ver-
wunderlich, dass sich die Vier 
„nur so zum Spaß“ beim Rock 
junior 2013 anmeldeten. 
(Zur Erklärung: Jährlich findet in 
Arco das legendäre Rockmaster-
festival statt, der wohl renom-
mierteste Kletterwettkampf der 
Welt. 
Die “inoffizielle Weltmeister-
schaft” im Sportklettern zieht 
jedes Jahr die besten Kletterer 
in das Städtchen nördlich des 
Gardasees. Seit einigen Jahren 
gibt es von diesem Großereignis 
auch eine Ausgabe für Kinder 
und Jugendliche, den Rock juni-
or. Über 500 Kinder und Jugend-

Somme
Arco 
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liche aus aller Herren 
Länder waren in diesem 
Jahr gemeldet um sich 
wie ihre berühmten Vor-
bilder in der Rockmaster 
Arena zu messen. )
Am Freitagabend durf-
ten wir schon die erste 
„Festivalluft“ schnup-
pern. Wir registrieren 
uns für die Teilnahme, er-
halten T-shirts und Start-
nummern und hören die 
ersten italienischen Laut-
sprecherdurchsagen, die 
bis hinüber zum angren-
zenden Campingplatz 
schallen. 
Tags darauf ist es dann 
soweit: wir rocken den 
Rockmaster. Mit Decken und 
Proviant  ausgestattet suchen 
wir uns einen der begehrten 
Schattenplätze. Das Gelände 
der Rockmasterarena ist voller 
Leute und voller Kinder in roten 
Wettkampfshirts. Wir lauschen 
den für uns erst einmal unver-

ständlichen – da italienischen 
– Lautsprecherdurchsagen, de-
nen dann – gottseidank – die 
englischen folgen. Unsere Jungs 
starten in 3 unterschiedlichen 
Alterskategorien und dürfen in 
je 6 Bouldern, einer Speed- und 
einer Leadroute ihr Können 
zeigen. Angesichts der vielen 
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Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen zieht ich der Wettkampf 
über 1 ½ Tage, da aber immer 
wieder einer unserer Jungs am 
Start ist, bleibt es spannend. 
Die Boulder sind sehr schwer, 
Speedgriffe unseren tapferen 
Burschen nicht geläufig, doch 
sie kämpfen tapfer in brüten-
der Hitze.  Sonntag Mittag ist es 
dann soweit: die Endergebnisse 
liegen vor. Gespannt scharen 
sich Menschenmassen um die an 
Abtrenngittern angebrachten 
Ergebnislisten: Bei  rund 40 Teil-
nehmern pro Altersgruppe aus 
unzähligen Nationen landen 
die drei Schweiger-Buam und 
Philipp Kuczora jeweils unter 
den ersten 20 ihrer Kategorie, 
was bei dem starken internatio-
nalen Feld  der Teilnehmer eine 
tolle Leistung ist. 
Zufrieden verlassen wir die 
Rockmasterarena und blicken 
voller Zuversicht aufs nächste 
Jahr, wenn es wieder heißt:

Kletterteam 
Ingolstadt/Ringsee
Begeistert und inspiriert von 
den Eindrücken in Arco, ka-
men Gedanken auf,  eine 
Sportklettergruppe in In-
golstadt aufzubauen, zu-
mal mit Fabian Hartmann 

(Jg. 2000) und Niklas Meudt (Jg. 
2001) bereits zwei weitere In-
golstädter 2013 an der Südost-
bayrischen (Soby-Cup) und der 
Bayrischen Meisterschaft teil-
nahmen, mit guten Platzierun-
gen und sogar Podestplätzen. 
Es folgen positive und ermu-
tigende Gespräche mit den 
Trainern des Stützpunktkaders 
Augsburg. Im Oktober im An-
schluss an die Bayrische Meis-
terschaft in Regensburg, ist es 
dann soweit:
Anja Meudt, Freifried Hart-
mann, Josef Schweiger und 
Christian Poznanski gründen 
das „Schanzer Kletterteam“. Bis 
jetzt besteht das Team aus den 4 
Athleten Fabian Hartmann (Jg. 
2000), Niklas Meudt und Chris-
toph Schweiger (beide Jg. 2001) 
und Youngster Philipp Kuczora 
(Jg. 2003),  die regelmäßig 2-3 
Mal die Woche gezielt trainie-
ren. 
Dabei stehen Kletter-, Boulder-, 
Technik- und Ausgleichstraining 
ebenso auf dem Programm wie 
Spaß und gemeinsame Unter-
nehmungen. Wichtig ist auch 
das „Onsighttraining“, also das 
Klettern in fremden Routen und 
so finden, meist am Wochen-

„RRROOCKKK 

MAASSTER 

TSCHHUNNIORRR!“
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ende und in den Ferien,  auch 
regelmäßig Fahrten in andere 
Hallen statt und im Sommer na-
türlich das Klettern am Fels. 
„Inzwischen ist unser Trainings-
plan ausgearbeitet und wächst 
mit der Gruppe und der Erfah-
rung“, so die 4 Elterntrainer.  
Neben den „Elterntrainern“ 

erhält die Gruppe auch Inputs 
durch Chiara Klostermann und 
Chris Hanke, die sich – sofern 
es der eigene Zeit- und Wett-
kampfplan zulassen – ebenfalls 
mit einzelnen Trainingseinhei-
ten einbringen werden oder 
durch gemeinsame Kletterter-
mine mit anderen Gruppen, wie 
z.B. dem Augsburger Kader, den 
Donauwörther Kletterern  oder 
der Klettergruppe St. Gallen/
Schweiz.

ERSTE ERFOLGE 
SEIT DER GRÜNDUNG: 

07.12.2013: 
Nikoloklettern – 
Finale des Rheintalcups 
in Dornbirn/Österreich
Unsere Jungs stellen sich der 
gnadenlosen Konkurrenz aus 
Österreich, der Schweiz und 
Süddeutschland. Diesmal mit 
dabei die gerade 8jährigen 
Schweiger-Zwillinge Markus 
und Florian und aus dem Wett-
kampfteam ihr älterer Bruder 
Christoph und Philipp Kuczo-
ra. Je 2 Leadrouten sind in der 
Qualifikationsrunde zu meis-
tern. Und wieder schaffen es all 
unsere Jungs ins Finale, was für 
die älteren beiden jetzt erst ein-
mal „ab in die Iso!“ heißt. Iso-
liert vom weiteren Geschehen 
und ohne Sicht auf die anderen 
Finalteilnehmer warten sie auf 
ihren Auftritt: eine Onsighttour. 
Während die beiden schmoren, 
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und Bouldern in Schwaben“ für 
alle kletterbegeisterten Mädels 
und Jungs der Jahrgänge 1996 
bis 2003“, so lautet die Aus-
schreibung der LEW Challen-
ge 2013 der Kaderstützpunkte 
Augsburg und Kempten.  Ge-
nau das Richtige für unsere vier 
Jungs: Fabian Hartmann, Niklas 
Meudt, Christoph Schweiger 
und Youngster Philipp Kuczora. 
Nach der Registrierung geht’s 
los: 120 Jungs und Mädels tre-
ten von 10.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
in 4 Altersgruppen in der offe-
nen Flash-Runde mit vielen 
Bouldern und Routen 
gegeneinander an. 
Die Stimmung ist 
gut. Fabian, Niklas 
und Christoph star-
ten in der Jugend C, 
Philipp darf in der D-Ju-
gend ran. Die Jungs sind gut 
dabei und hoch motiviert, 

sind Markus und Florian an der 
Reihe. Markus erreicht Platz 5 
während Florian sogar den ers-
ten Platz in der Gruppe U10 ein-
sacken kann. Spannend bis zum 
Schluss finisht Christoph seine 
Tour und schafft es so auf den 
2. Platz. Auch Philipp kämpft 
sich nach oben, stürzt aber lei-
der auf den letzten Metern  und 
kommt so auf den 5. Platz in der 
Gruppe der unter 12-jährigen. 
Zum grandiosen Abschluss seilt 
sich sogar der Nikolaus von der 
Hallendecke ab und überreicht 
allen Teilnehmern ein Nikolaus-
säckchen. 

14.12.2013: 
LEW Challenge in Augs-
burg - Drei Stockerlplätze 
gehen nach Ingolstadt
„Talentsichtung „Sportklettern 
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schließlich ist dies nicht nur ir-
gendein Wettkampf, sondern 
die Eintrittskarte in den Sich-
tungs- bzw. Wettkampfkader 
Augsburg, den für Ingolstadt 
zuständigen Kaderstützpunkt 
des DAV. 10 – 14 Jugendliche 
qualifizieren sich bei dieser 
Challenge für die Teilnahme am 
regelmäßigen Stützpunkttrai-
ning. Alle 4 sind gut dabei und 
flashen Boulder um Boulder und 
toppen zumeist die Routen und 
so ist es auch nicht verwunder-
lich, dass am Ende 3 Ingolstädter 
im Finale stehen und der Vierte 
es nur um Haaresbreite verpass-
te. Ab 16.00 Uhr ist es dann so-
weit: je Altersgruppe starten 
3 Finalisten eine Route im On-
sightmodus. Anfeuerungsrufe 
und Musik heizen richtig ein, 
als Philipp Kuczora in der Alters-
gruppe 2002-2003  und später 
Fabian Hartmann und Chris-
toph Schweiger in der C Jugend 
(2000-2001) an den Start gehen 

hli ßli h i t di i ht i

und sich mit einer Spitzen-
leistung drei Stockerlplätze 
sichern, und zwar Christoph 
Schweiger und Philipp Ku-
czora je Platz eins, Fabian 
Hartmann auf Platz 3. Ni-
klas Meudt verpasste mit 
dem vierten Platz ganz 
knapp das Treppchen. 

AUSBLICK 2014
Auch in diesem Jahr hof-
fen wir wieder auf gute 
Leistungen unserer Jungs. 
Großes Augenmerk liegt 

auch dann wieder auf der Bayri-
schen Meisterschaft, die mit der 
Messe FREE in München Ende 
Februar beginnt. 
Hier können Kids ab 12 Jahren 
starten. Weitere Wettkämpfe 
der Bayrischen (dann auch für 
die neu in die Bayrische aufge-
nommene D-Jungend ab 10) am 
31. Mai in Regensburg, am 19. 
Juli bei uns in Ingolstadt und 
das große Finale am 13. und 14. 
September in Berchtesgaden.  

Daneben ist klar, dass unser 
Schanzer Kletterteam aber auch 
auf anderen Veranstaltungen,  
wie gleich am 08.02. in Ingol-
stadt beim „Plastikfieber“ nicht 
fehlen darf.    
  
Drückt uns die Daumen 
für 2014!

Dagmar Kuczora
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ROUTE DES GRANDES ALPES
mit dem Rennrad vom Lac Leman zum Mittelmeer

Nach den erfolgreichen Überquerung im August 2010 und 2011 
und den Rennradwochen in den Pyrenäen 2012 und Cevennen 2013  
folgt in diesem Sommer die Wiederholung der Alpenüberquerung 
mit leicht geänderter Fahrtroute und mit noch mehr Pässen!

Die Grande Traverse Alpe wurde 1937 nach mehrjähriger Bauzeit 
für den Straßenverkehr geöffnet und stellt die Nord-Südverbindung 
durch die französischen Alpen dar.
Bei ca. 800 km Gesamt-Distanz werden vom 8.8. – 17.8.2014 in Ta-
gesetappen von bis zu 150 km und Höhenunterschieden bis zu 3500 
Hm/Tag die höchsten und namhaftesten Alpen-Pässe wie z.B. Col du 
Galibier, Col Izoard, Col du Iseran, Col de la Bonnette uvm. über-
wunden und nach 8 Tagen das Mittelmeer bei Menton erreicht – mit 
dem Renn-Rad eine der großen sportlichen Herausforderungen in 
den Alpen.

Zur Route siehe auch: www.grande-traversee-alpes.com

Die Anreise von Ingolstadt zum Startpunkt erfolgt am Freitag, den 
8.8.2014  per Kleinbus (Mercedes Sprinter) nach Thonon-les-Bains 
am Südufer des Lac Leman von wo aus wir, stets begleitet vom Klein-
bus, die Alpenüberquerung in Angriff nehmen werden.

Teilnehmer/innen & Voraussetzungen

Rennrad-Bekleidung alpin (Wetter/Wärmeschutz)

MIT DEM RENNRAD ÜBER DIE ALPEN VOL. 5
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grafi k & webdesign · mediengestaltung · konzeption · druckmanagement · text · pr · satz

richard-wagner-straße 63 / 85057 ingolstadt 
telefon: 0841 98 123 291 / telefax: 0841 98 123 293 

www.cwwa.de post@cwwa.de

(ab Anfang Mai 2014 jeden Donnerstag    
ab 18 Uhr Rennradtraining,     
Treffpunkt vor Kletterzentrum)

(größte Pass-Höhe am Col de la Bonette,2860 m)

den Begleitbus und die Versorgung der Gruppe mit Getränken 

Unterkünfte:

Unterbringung in Gite/Logis du France

Kosten:
€ pro Person      

incl. 9 x Übernachtung in Hotels bzw. Logis du France  incl. HP, 
Busmiete, Fahrtkosten (Sprit & Maut),Organisation und Leitung 

Anmeldung:

stefan.moser@dav-ringsee.de
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FRANKENFAHRT
am Mittwoch, 21.05.2014

Bei unserer diesjährigen Busfahrt ist eine Begehung des karstkund-
lichen Wanderpfades rund um Neuhaus an der Pegnitz vorgesehen.
Ausgangs- und Endpunkt unserer Wanderung ist der Bahnhof Neu-
haus an der Pegnitz, Länge ca. 13 km,  Gehzeit 4 -5 Stunden.

Die Fahrt kann jeder mitmachen, auch Mitglieder die nicht mehr 
so gut zu Fuß sind. Sie können direkt mit dem Bus zu unserem Mit-
tagstreff Grottenhof (Maximiliansgrotte) fahren, dort bietet sich die 
Möglichkeit zu schönen kleinen Spaziergängen.

Die Wanderung teilen wir in zwei Abschnitte mit unterschiedlichen 
Anforderungen.

1. Teilstück: Abmarsch in Neuhaus, ein Stück der Pegnitz entlang. 
Wiesen und Wald wechseln sich im Talgrund ab bis 
wir die ersten Felsformationen im Wald erreichen. 
Zwei kurze Auf- und Abstiege, dann haben wir das 
erste Etappenziel geschafft. Dieses Teilstück ist ca. 6 
km lang und gemütlich zu gehen.   
Mittagspause, Einkehr im Grottenhof, Möglichkeit 
zur Besichtigung der Maximiliansgrotte, Dauer der 
Führung ca. 30 min.

2. Teilstück: Die folgende Strecke nach der Mittagspause ist we-
sentlich anspruchsvoller. Wir wandern auf schmalem 
Pfad und Steintreppen steil bergauf und bergab, vor-
bei an Felsformationen mit phantasievollen Namen  
wie „Steinerne Stadt“, „Wotanswand“ oder „Vogel-

WICHTIG FÜR WANDERUNGEN 
MIT EISENBAHNANFAHRT
Seit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2013 wird jeder Mit-

fahrer beim gemeinsamen Bayernticket namentlich aufge-

führt. Daher ist es unbedingt nötig, den gültigen Personalaus-

weis oder ein ähnliches Dokument mitzuführen, um sich bei 

einer Kontrolle ausweisen zu können.
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herdgrotte“. Trittsicheres Gehen ist in diesem Gelän-
de wichtig. Nach einem letzten Anstieg erreichen wir 
wieder breitere Wege und es geht zurück zum Aus-
gangspunkt, dem Bahnhof in Neuhaus.

Abfahrt:  7.00 Uhr Kletterzentrum, 7.15 Uhr Saturnarena

Anmeldung:  ab sofort bei Sepp Krammel, Tel. 0841/75304

TERMINE SENIORENWANDERGRUPPE:

Vorschau für September: 

Mittwoch 10.09.2014,  Busfahrt in die Jachenau
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Mit Spangler die 
Berge genießen!

 Tel: 0 84 31 / 86 11 + 86 41

16. - 18.05.14

EINSTIEG INS MEHRSEILLÄNGENKLETTERN 
Klettern und Taktik
(Sportkletterrouten - ohne mobile Sicherungsgeräte)
 
Voraussetzung:  Sicherer Vorstieg Fels im 5. Grad

Wann/Wo/Wie:  Fr. 16.05. (Abfahrt ca. 14:00) - 18.05.14   
 am Gardasee/Arco – Camping

Anreise:  Auto - Fahrgemeinschaften

Max. 4 TN

Anzahlung = 20 € = Führergebühr

Vorgespräch Trainer: Lenka & Wolfgang

Anmeldung:   wolfgang.max@dav-ringsee.de



24

TOUREN & KURSE

TOUREN & KURSE

Der Piz Sesvenna ist mit 3.204 m 
ü. M. der höchste Berg der Ses-
vennagruppe im Engadin. Er 
liegt knapp westlich der italie-
nisch-schweizerischen Grenze auf 
Schweizer Staatsgebiet, östlich 
von Scuol.
Wir treffen uns am Freitagvormit-
tag den 27.06. und fahren in Fahr-
gemeinschaften nach Schlinig im 
Vinschgau, Fahrzeit ca. 4-4,5h. 
Dort starten wir mit dem Aufstieg 
zur Sesvennahütte (2256m). Nach 
ca. 2-2,5h werden wir die Hütte 
erreichen und können dann das 
Abendessen und die tolle Aussicht 
genießen.
Den Samstag nutzen wir, um uns 
auf die Tour am Sonntag vorzube-
reiten. Neben ein paar Basics zum 
Bergsteigen wird vor allem noch 
mal alles zum Gehen auf dem 
Gletscher geübt. Dazu gehören 
der Einsatz von Steigeisen, Pickel, 
Gehen in der Seilschaft, Siche-
rungstechnik und natürlich die 
Spaltenbergung. Abends beschäf-
tigen wir uns dann mit der Karte 
und planen gemeinsam die Tour 
für den nächsten Tag.
Am Sonntag geht es dann zeitig 
los. Von der Hütte zum Gipfel 
sind mit ca. 4-5h zu rechnen. Wir 
folgen dem gut markierten und 
ausgetretenen Steig Nr.5 in west-
licher Richtung bis zum weiten 

HOCHTOUR – PIZ SESVENNA 3.204M
Datum: Fr. 27.06.2014 - So. 29.06.2014
Ausgangspunkt: Schlinig im Vinschgau
Charakter: Führungstour

Sattel der Sesvennascharte (Fuor-
cla Sesvenna) 2819m. Vorbei am 
wunderschönen Furkelsee geht 
es dann zum Sesvenna-Gletscher. 
Nach dem wir uns für den Glet-
scher vorbereitet haben, steigen 
wir über die sanfte Gletschert-
rasse auf bis zum Ostgrat, in der 
Scharte zwischen Foratrida und 
Piz Sesvenna. Über dem gut gang-
baren und wenig ausgesetzten 
Blockgrat, erreichen wir den aus-
sichtsreichen Gipfel. 

Voraussetzung:

ganztägige Tour

Maximale Teilnehmerzahl: 5

Kosten:

Fahrgemeinschaft

-
pension auf der Sesvennahüt-
te:  36,- € DAV-Mitglied bzw. 
43,- € Nichtmitglied pro Nacht

-
tung (bitte selbständig bei der 
Geschäftsstelle der Sektion 
Ringsee reservieren)
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Die Plätze werden nach Eingang 
der Anmeldungen vergeben.

Da eine Anzahlung auf der Hüt-
te nötig ist, ist ein Betrag von 
20,- €/Person bei Anmeldung zu 
bezahlen. Sollte die Teilnahme 
abgesagt werden müssen, wird 
die Anmeldegebühr erstattet, 
sollte sich ein Ersatzteilnehmer 
finden. 

Vorbesprechung:   
Dienstag 03. Juni   
im Kletterzentrum

Persönliche Ausrüstung:

Befestigungsmöglichkeit für 
Eispickel

verwindungsarmen Sohlen-
aufbau (Kategorie B/C)

Gletscherbrille

Lippenschutzcreme

bruchfestem Material)

Schnur vor dem Knüpfen, 
Durchmesser 5 - 6 mm):

     o 1x 1m

     o 1x 2m

     o 1x 4m

2 Personen)

TOUREN & KURSE

TOUREN & KURSE

ANMELDUNG:

Bitte unter 0841-8817309 oder 

michael.kaufmann@dav-ringsee.de 

bis spätestens 30.04.2014 anmelden. 
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Ansprechpartner
 Gruppenleitung Altersgruppe Telefon email Ansprechpartner 

Maxi-Mäuse 
Familie Tina und       
Pit Wastl

Jahrgang    
2001-2006 

0 84 59 / 33 000 63 familie.wastl@dav-ringsee.de

Midi-Mäuse 
Familie Karin und 
Michael Kilchert

Jahrgang    
2004-2008 

0 84 56 / 96 76 38 amilie.kilchert@dav-ringsee.de 

Mini-Mäuse 
Familie Tanja und  
Andy Dietze 

Jahrgang    
2008-2011 

0 84 56 / 91 96 67 familie.dietze@dav-ringsee.de

Klettermäuse 
Familie Uli und   
Hanno Krämer

Jahrgang    
2000-2004 

08 405 / 92 55 47 familie.kraemer@dav-ringsee.de

Indoorklettern Michael Hensel 
je nach 
Kursangebot! 

 michael.hensel@dav-ringsee

 Roger Simak
je nach 
Kursangebot!

0841 / 4 39 61 roger.simak@dav-ringsee.de 

EINFÜHRUNG
Liebe Kinder, liebe Familien-
gruppenmitglieder,

die Wintersaison 2013 / 2014 
neigt sich dem Ende zu. Die 
Bergmäuse haben sich weiter-
entwickelt. Ab Mai startet die 
neue MINIMÄUSE-Gruppe mit 
Tanja und Andy Dietze und der 
kleinen Mia.

Wir heißen Mia, Tanja und 
Andy herzlich Willkommen.

Das erste Treffen ist für den 11. 
Mai geplant (siehe Termintabel-
le). Zu ihrer halbtägigen Ein-
führungstour starten die Minis 
dann am 1. Juni 2014.

Auch die anderen Familiengrup-
pen hoffen auf viele schöne ge-
meinsame Touren mit Euch und 
haben ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. 
Bitte beachten: die Mailadres-
sen haben sich geändert – bitte 
die abgedruckte Tabelle berück-
sichtigen!

Ich wünsche uns allen einen 
schönen Saisonauftakt, tolle 
und vor allem unfallfreie Tou-
ren.

Mit freundlichen Grüßen

Michael Kilchert



27

Datum Leiter Alter  max. Anm.Termin  Aktivität Info 

06.04.14 Krämer ab 8 20P sofort 12:00 - 15:00 Uhr, Kinderklettern 
Fortgeschrittene, Eltern sollten 
Sicherungstechniken beherrschen 

bitte anmelden 

25.04.14 Hensel Eltern 
und 
Kinder 

  17:00-20:00 Uhr im Kletterzentrum: Klettern 
für Mamas und Papas, Kinder herzlich 
willkommen 

 

27.04.14 Kilchert ab 6 15P sofort Blomberg und Zwiesel, Bad Tölz bitte anmelden 

27.04.14 Wastl ab 7 24P 14.-21.04. ab 
19.00 

Schmugglerweg Chiemgau Anmeldezeitraum 
beachten 

09.-
11.05.14 

Krämer ab 10 20P 08.04.,19:00 Klettern, Wandern, Campen Fränkische 
Schweiz, Allersdorf 

bitte anmelden 

11.05.14 Dietze ab 3  sofort 14:00 Uhr Die NEUEN Mini - Mäuse treffen 
sich. Alle interessierten Familien sind herzlich 
eingeladen. „Durch den Künettegraben zum 
Schutterhof“ 

bitte anmelden 

18.05.14 Kilchert ab 6 15P sofort Burgruine Hohenwaldeck, Schliersee bitte anmelden 

25.05.14 Hensel ab 9 15P bis 20.05.14 14:00-17:00 Uhr: Klettern am Kletterturm, 
nordwestliche Ecke des Voksfestplatzes in 
Ingolstadt (s. Sektionshomepage) 

bitte anmelden 

01.06.14 Dietze ab 3  ab 1.5 Die NEUEN Mini - Mäuse „Auf zur ersten 
Halbtagestour“ 

bitte anmelden 

06.-
09.06.14 

Wastl ab 7 22P -30.03. ab 
19:00Uhr 

Willi-Merkl-Hütte (Selbstversorger) wenige Plätze 
frei, verbindliche 
Anmeldung (mit 
Anzahlung) 

27.06.-
29.06.14 

Krämer ab 10 20P 08.04., 
19:00Uhr 

Klettern, Bootfahren, Campen Pegnitz, 
Hohenstadt. Achtung: sehr früher 
Anmeldetermin wegen Bootsreservierung 

bitte anmelden 

06.07.14 Kilchert ab 6 15P sofort Leutaschklamm, Mittenwald bitte anmelden 

13.07.14 Hensel ab 9 15P bis 08.07.14 14:00-17:00 Uhr: Klettern am Kletterturm, 
nordwestliche Ecke des Voksfestplatzes in 
Ingolstadt (s. Sektionshomepage) 

bitte anmelden 

18.-
20.7.14 

Simak ab 10 20P sofort Bike and Hike in der Jachenau - Ringseer 
Hütte 

bitte anmelden 

20.07.14 Wastl ab 7 24P 07.-14.07. ab 
19.00 

Hexenwasser Söll Anmeldezeitraum 
beachten 

10.08.14 Kilchert ab 6 15P sofort Wamberg und Partnachklamm, Garmisch bitte anmelden 

06.09.14 Kilchert ab 6 15P sofort Gipfel- und Genuss-Erlebnisweg Alpspitze, 
Garmisch 

bitte anmelden 

 

FAMILIENGRUPPE
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HINWEIS!!!

TE
RM

IN
E 

20
14

Da zum Redaktionsschluß noch nicht alle Termine vorlagen, 
lohnt sich hin u. wieder ein Blick auf unsere Homepage. 
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Pünktlich um 14:00Uhr fängt 
es leicht zu schneien an... 

NKOLAUS, KRAMPUS    
UND DIE MÄUSE

mel über und als wir uns mini-, 
midi- und maxiübergreifend in 
Lippertshofen zur traditionel-
len Nikolauswanderung trafen, 
hatte sich Petrus entschieden 
ein wenig Winteratmosphäre zu 
zaubern.

Die Teilnehmerzahl war mit 33 
Kindern und Eltern untypisch 
gering für eine Nikolauswande-
rung, das hinderte uns trotzdem 
nicht daran, die Gruppe schon 
nach einer viertel Stunde uner-
wartet in die Länge zu ziehen: 
Ein vierbeiniger Ausreißer hat 
sich auf dem Weg von Lipperts-
hofen ins westliche Reisberg-
gebiet eigene Gedanken zum 
Ablauf der Tour gemacht und 
es vorgezogen zurück am Auto 

Der sonnige Vormittag ging am 
07.12. in einen bedeckten Him-



29

FAMILIENGRUPPE

FAMILIENGRUPPE

auf seine Begleiter zu warten. 
Leider wollte er uns das nicht 
rechtzeitig kundtun, so dass er 
erst nach einer kurzen Suche 
gefunden wurde. 
Diese kleine Verzögerung lie-
ßen wir aber nicht ungenutzt 
und begaben uns schon mal auf 
die Suche nach dem Nikolaus, 
der doch irgendwo in diesem 
Wald sein musste. Aber alles pir-
schen und lauschen half nichts, 
wir konnten ihn noch nicht fin-
den…

Auf dem weiteren Weg ent-
deckten wir sogar einen aus 
Ästen gebauten tipiartigen Un-
terschlupf, aber auch hier war 
keine Spur von dem Heiligen. 
Die Spannung wuchs bei den 
kleineren und auch manchen 
größeren Teilnehmern! 

Als wir aus dem Wald raus auf 
einen größeren Forstweg an ei-
ner Lichtung kamen, hatte sich 
die Landschaft bereits verwan-
delt: Es lag doch tatsächlich be-
reits so viel Schnee, dass Schnee-
ballschlachten möglich waren, 
was manche Eltern aufgrund 
des sofortigen Angriffs ihrer 
Kinder ziemlich in Bedrängnis 
brachte. 
Dann entdeckten wir (nicht un-
bedingt zufällig) einen winzig 
kleinen See, den eine dünne 
Eisschicht bedeckte. Die zuneh-
mend intensiveren Versuche 
einiger Kinder, diese Eisschicht 
zu durchbrechen mussten wir 
aber zügig unterbinden, da der 
direkte Ganzkörper-Kontakt mit 

dem kalten Nass immer wahr-
scheinlicher wurde. Der Aus-
gleich war jedoch schnell gefun-
den, da wir diesen Ort für eine 
Verpflegungspause nutzten.

Noch immer eine Stunde bis zur 
Dämmerung! Wir brachen auf, 
um weiter Ausschau nach dem 
meist gesuchten Mann dieses 
Tages zu halten. 
Als wir schon wieder fast in der 
Nähe unseres Ausgangspunktes 
waren und so langsam die Hoff-
nung schwand, sahen wir in der 
Entfernung plötzlich einen ro-
ten Schemen über die Forststra-
ße huschen… 
Das war doch…

Oder nicht… ??? 

Etliche Kinder wollten nicht lan-
ge abwarten und stürmten los. 
Und tatsächlich! 

Da war er! 



30 FAMILIENGRUPPE

I
I



31

FAMILIENGRUPPE

FAMILIENGRUPPE

Der Nikolaus! 
Leider hatte er auch seinen treu-
en Gefolgsmann, den Krampus, 
dabei. Aber bei unseren braven 
Kindern war der doch ziemlich 
arbeitslos!
Der Nikolaus erzählte ein we-
nig von sich und schließlich eine 
Geschichte vom Stern „Glitzer-
chen“, der auf die Erde wollte. 
Die kleinen Kinder hörten ge-
bannt mit leuchtenden Augen 
zu. Dann wurde sogar ein ge-
lerntes Gedicht von einem mu-
tigen Jungen vorgetragen. Dem 
Nikolaus blieb daher gar nichts 
anderes übrig, als die mitge-
brachten Geschenke unter all 
den braven kleinen Wanderern 
zu verteilen.

Mit Leichtigkeit und neuem 
Elan wurden dann auch die letz-
ten Meter zurück zu den Autos 
angegangen. 
Mit diesen fuhren wir weiter 
nach Böhmfeld, wo das gemein-
same Essen der gelungene Ab-
schluss war. 

Wir konnten zufriedene Fami-
lien in die kommende Weih-
nachtszeit verabschieden und 
freuen uns auf weitere Unter-
nehmungen.

Die Wastls
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ZWECKVERBAND
MÜLLVERWERTUNGSANLAGE INGOLSTADT

Umweltschonung unser Selbstverständnis
Entsorgungsqualität unsere tägliche Aufgabe
Energie für den Bürger mit Sicherheit

ZWECKVERBAND
MÜLLVERWERTUNGSANLAGE INGOLSTADT

Umweltschonung unser Selbstverständnis
Entsorgungsqualität unsere tägliche Aufgabe
Energie für den Bürger mit Sicherheit

Am Mailinger Bach 141, 85055 Ingolstadt
Telefon 08 41/3 78-0, Telefax 3 78-48 49
E-Mail: info@mva.ingolstadt.de
http://www.mva.ingolstadt.de

Motto: VVooonnnn dddddeeerrr HHHaallllllleee aaaannnn dden Fels
Termin:    Sonntag, 27.04.2014 von 09.30 - 16.00 Uhr

Dauer: ganztägig

Ort:  Klettergebiet Konstein

Anforderungen:  Vorstiegserfahrung in der Halle,

                          Beherrschen des V. Grades (UIAA)

Kurz-Info:  Die Tour richtet sich vor allem an Kletterer, die  
 bisher nur bzw. überwiegend in der Halle   
 geklettert sind.

 Neben der Vermittlung nachgenannter Inhalte ist  
 natürlich auch jede Menge Klettern angesagt.

Inhalte: Beurteilung von Haken, Einhängen von   
 Expressen, Umbinden an der Umlenkung,   
 Abseilen, Naturschutz

Material: Klettergurt, Kletterschuhe, Einfachseil mind. 50m  
 je 2 Teilnehmer, Sicherungsgerät, 6 Expressen,  
 1 Bandschlinge mind. 60 cm, evtl. Kletterhelm

Teilnehmerzahl:  max. 6 Personen (Mindestalter 16 Jahre)

Leitung: Sepp Ledl

Anmeldung: Telefonisch unter 0176 / 40402080

 oder per Email: josef.ledl@arcor.de

Motto: VVVoonnnn dddeerr Haalllleee aaannn dddeennn FFFFeeels
Termin:    Samstag, 10.05.2014 von 09.30 – 16.00 Uhr

-wie oben-
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01.05. - 04.05.2014 
Klettern in Südtirol
Sportklettern in Südtirol in gut gesicherten Routen rund um  
Naturns/Meran.
Übernachtung erfolgt in einer Pension vor Ort. 

Voraussetzung: Kletterkönnen 5. Grad UIAA am Fels. 

Weitere Infos und Anmeldung bis 01.04.2014 bei Roland Göbel 
(r.goebel@dav-ringsee.de)

19.06. - 22.06.2014 
Mehrseillängenklettern im Ötztal/ Inntal
Von unserem Stützpunkt am Eingang des Ötztals geht es zu den 
Mehrseillängenrouten des Inntals und des Ötztals mit vielen Klet-
termetern. Die Übernachtung erfolgt in einer Pension im Tal. 

Voraussetzung: Sicheres klettern im 6. Grad UIAA Rotpunkt am Fels. 

Weitere Infos und Anmeldung bis 01.05.2014 bei Roland Göbel 
(r.goebel@dav-ringsee.de)

04.07. - 06.07.2014 
Sportklettern rund um den Achensee
Von unserem Stützpunkt im Tal geht es zu verschiedenen Kletter-
felsen der Umgebung. Die Übernachtung erfolgt in einer Pension. 

Voraussetzung: Sicheres klettern im 6. Grad UIAA Rotpunkt am Fels. 

Weitere Infos und Anmeldung bis 01.06.2014 bei Roland Göbel 
(r.goebel@dav-ringsee.de)

05.09. - 07.09.2014 
Mit Exen und Schäufele
Ein Wochenende klettern in der Fränkischen Schweiz. 
Stützpunkt ist der Gasthof zur Guten Einkehr in Morschreuth. 
Hier kann wahlweise gezeltet oder im Gasthof übernachtet wer-
den. Kletterziele sind die Felsen in der näheren Umgebung. 
Anmeldung bis 01.08.2014 und weitere Infos bei Roland Göbel 
(r.goebel@dav-ringsee.de) 

KLETTERFAHRTEN 2014
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Es ist Samstag der 08.02.2014, 
ich werde aus dem Rucksack 
gezogen, für mich eigentlich 
viel zu früh. Noch ist völlig un-
klar was mich erwartet, als ich 
liebevoll sauber gestreichelt 
und anschließend Hin und Her 
gebogen werde. Musik, viele 
Stimmen und der Geruch nach 
Plastik lassen mich ahnen,  dass 
wir mal wieder auf einem Wett-
kampf sind. Und tatsächlich, als 
ich die Stimme von Daniel Gebel 
vernehme, ist mir klar: Mich er-
wartet ein spannender Tag mit 
vielen Bouldern und Routen 
und ich werde sicher klettern bis 
mir mein Gummi brennt. 
Die Ankündigung von Daniel 
über die Sicherheitsaspekte und 
die Regeln über die 50 Boulder 
und 4 Routen pro Starterklasse 
mit je noch einer Finalroute be-

stätigten mir nur noch meinen 
Verdacht. Mit ca. 200 anderen 
Kletterschuhen verschiedenster 
Nationalitäten ging es um 10 
Uhr los. 
Die Boulder waren dieses Jahr 
in der Kinderburg und der Boul-
derhöle verteilt, die insgesamt 
13 Vorstiegsrouten quer durch 
die Halle, was zu einem ent-
spannten Tagesablauf für alle 
führen sollte.
Die ersten leichten Boulder zum 
Anwärmen, dann die ersten 
Qualirouten in einer gewohn-
ten Daniel Qualität, stimmten 
uns alle glücklich. Dann 
eins, zwei, drei - ein 
Boulder nach dem an-
deren. Mit steigen-
der Zahl wurden 
die Boulder immer 
schwerer und für 

mich wur-
de der Ein-
satz immer 
härter. Es 
wurde mir 
R e i b u n g 
auf kleins-
ter Fläche 
abverlangt 
und bei dem 
einen oder 
anderen Boul-
der konnte ich das 
Abverlangte nicht 
sofort umsetzen. Es 

PlastikFIEBERtikFkk 2014
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war schnell klar, dass mein Gum-
mi nicht nur brannte, sondern 
dass es mir sicher auch einiges 
an Lebenszeit abverlangte. In ei-
nem Kurzgespräch mit meinem 
Freund, dem Chalkbag, scherzte 
ich schon „im nächsten Leben 
werde ich ein Bag“,  aber nach-
dem wir am Abend alle Boulder 
und Routen geknackt hatten, 
war mir wieder klar: 

Ohne mich wäre dieser Er-
folg nicht möglich gewesen.

Im Ganzen war es ein toller Tag 
und man kann sich nur herzlich 
bei allen Bedanken die uns die-
ses gemeinsame Event ermög-
licht haben.

Wettkampfschuh Größe 36,5
    
    
Lenka Clostermann
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 Baggerweg 2, 85051 Ingolstadt 

 Telefon: 0841 - 3705964

 www.kletterzentrum-ingolstadt.de
 info@kletterzentrum-ingolstadt.de

 Öffnungszeiten der Kletterhalle 

 Montag bis Mittwoch 16.00 - 22.00 Uhr 

 Donnerstag  09.00 - 13.00 Uhr und 16.00 - 22.00 Uhr

 Freitag 16.00 - 22.00 Uhr 

 Samstag 10.00 - 22.00 Uhr

 Sonn- u. Feiertage 10.00 - 21.00 Uhr
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GESCHÄFTSSTELLE
 DER SEKTION RINGSEE 

Ansprech-
partnerinnen:  Jutta Jäger
 und Birgit Hibben

Anschrift: Baggerweg 2
 85051 Ingolstadt

Geöffnet:  Montag 9 - 12 Uhr, 
 Dienstag & Donnerstag 17-20 Uhr

Tel: 0841/3706053
Fax: 0841/3706058

Mail: geschaeftsstelle@dav-ringsee.de

NUR NOCH ÜBER DIE 
DAV GESCHÄFTSSTELLE !

Materialverleih &
AV Bücher- und Führerverleih

OCCH ÜB

uund Fü
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R E D A K T I O N S S C H L U S S
für‘s Juli-Heft ist spätestens

am 06.06.2014
... es darf auch eher sein!!!

NEUE MITGLIEDSBEITRÄGE für's Kalenderjahr 2014

A-Mitglied  Vollmitglied 25-69 Jahre 66.-- €
B-Mitglied Partner eines A-Mitgliedes 25-69 Jahre 34.-- €
 Adresse und Konto gleich!
C-Mitglied bereits Mitglied in einer anderen Sektion 12.-- €
C- Mitglied - mit Kletterhallenbenutzung  34.-- €
Junior 18 - 24 Jahre 34.-- €
Kind - Jugendlicher als Einzelmitglied  18.-- €
Senioren ab 70 Jahren  34.-- €
Familie  100.-- €
Kind, Jugendl. in der Fam. bei 2 Eltern als Mitgl. (0-17 J.) 0.-- €

AUFNAHMEGEBÜHR
A-Mitglied  10.-- €
B-Mitglied   5.-- €
Junior / Senior   5.-- €
Familie  15.-- €

SCHLÜSSEL für den Kletterturm
gibt´s in der Geschäftsstelle:
Stück € 5.--

HÜTTENSCHLAFSÄCKE gibt´s in der Geschäftsstelle:

neuer Preis !!! € 13.--
€ 40.--
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MATERIALVERLEIH
           der Sektion Ringsee

Informationen zum vorhandenen Sortiment des Ma-

terialverleihs, die Verleihbedingungen und Gebühren 

sowie dem Verleihschein (Download) könnt ihr der 

Homepage entnehmen:

www.dav-ringsee.de/materialverleih.html

Die DAV-Geschäftsstelle der Sektion Ringsee e.V.    
ist wie folgt zu erreichen:

Montag: 9 - 12 Uhr 

Dienstag & Donnerstag: 17 - 20 Uhr 

Telefon: 0841/37060-53 

Fax: 0841/37060-58 

email: geschaeftsstelle@dav-ringsee.de

Adresse: Baggerweg 2 · 85051 Ingolstadt 

Viel Spaß in den Bergen wünscht 
Euch

Euer Materialwart
Michael Kaufmann
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Nevis 25

aletsch.vaude.com

Men’s Aletsch Jacket 
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Green Shape ist deine Garantie für umweltfreundliche Produkte – 
aus nachhaltigen Materialien und ressourcenschonender Herstellung. 
Unser Ziel ist das Beste für Mensch und Natur. VAUDE ist Partner 
des WWF Deutschland: 1% der Erlöse aus der VAUDE Green Shape 
Kollektion fl ießt direkt in die Naturschutzarbeit des WWF. 
VAUDE – engagiert für (d)eine lebenswerte Welt.

 ICH LIEBE NATUR

Ich liebe Performance
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ANMELDUNG
zur Übernachtung auf der Ringseer Hütte
Bitte beachten Sie , dass die Anmeldung zur Übernachtung auf der Ringseer Hütte 
ausschließlich in der 

DAV Sektion Ringsee Geschäftsstelle 
Baggerweg 2 · 85051 Ingolstadt
zu den Geschäftsstellen Öffnungszeiten erfolgt. 

Hier auch Schlüsselabholung und Rückgabe  € 50.--  Pfand!!!
Über Sonder- bzw. Ausnahmegenehmigungen entscheidet die Vorstandschaft der 
Sektion Ringsee.

Hüttentelefon: 0 80 43 / 410

RINGSEER HÜTTE

RINGSEER HÜTTE

ÜBERNACHTUNGSGEBÜHREN RINGSEER HÜTTE

Mitglied 4.-- €

Kind und Jugend 2.-- €

Nichtmitglied 8.-- €

Kinder von Nichtmitgliedern bis 10 Jahre 4.-- €

ACHTUNG:
die RINGSEER HÜTTE ist auch auf der Homepage –

http://www.dav-ringsee.de/ringseer_huette.html

klicken Sie 
doch mal rein!!!!

ZUR BEACHTUNG:
Die im November 2013 in einigen Details überarbeitete Hüttenordnung kann ab 
1.4. auf der Homepage eingesehen werden. Die Neufassung gilt ab dem 1.6.2013
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Naturschurz kann sehr einfach 
und effizient sein. Mit dem Bau 
eines Insektenhotels schafft 
man Nisthilfen und Lebensraum 
für Waldbienen. 
Waldbienen stechen übrigens 
nicht, sie besitzen zwar einen 
Giftstachel um Beute zu betäu-
ben, er reicht allerdings nicht 
aus um  menschliche Haut zu 
durchdringen. Die Waldbiene 
bestäubt auch Pflanzen, die von 
Honigbienen nicht beachtet 
werden.  Speziell in den schwe-
ren Zeiten der Honigbiene ist 
der Schutz von Waldbienen 
umso wichtiger. 
In der Jachenau ist ein optimaler 
Lebensraum für diese Spezies. 
Ausblühende Wiesen und qua-
si kein Einsatz von Pestiziden. 
Dennoch findet die Waldbiene 
in Nutzwäldern wenig Lebens-

INSEKTENHOTEL 
in bei der Ringseer Hütte

raum, da morsche Bäume mit 
Käferbefall oft schnell umge-
schnitten werden und eine Wirt-
schaftlichkeit oft vor Lebens-
raum für Tiere  steht.  Deshalb 
haben wir uns dazu entschieden 
hier einen Rückzugsort für diese 
Spezies zu schaffen und ein In-
sektenhotel zu bauen. 
Das wurde nun am 03. August 
an der Holzlege angebracht und 
dank der Hilfe unserer Kinder 
mit Material aus der Umgebung 
bestückt. Es ist noch etwas Platz, 
wenn ihr wollt könnt ihr es noch 
mit Nistmaterial erweitern bis 
alles voll ist. Dann harren wir 
der Dinge und werden sehen, 
wer hier einzieht. 
Habe ich Euer Interesse ge-
weckt? 
Auf der Webseite vom Bund Na-
turschutz Traunstein findet ihr 

eine Bauanleitung 
mit umfangreichen 
Informationen zu 
dem Thema (www.
traunstein.bund-na-
turschutz.de). 

Ernst Rau
Naturschutzreferent
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FUNKTIONSTRÄGER/INNEN  DAV SEKTION RINGSEE e.V.

Name Vorname Funktion/en Tel Mail

VORSTANDSCHAFT

Langwieser Gerhard 1. Schatzmeister  gerhard.langwieser@dav-ringsee.de

Max Wolfgang 1.Schriftführer 0841/1425060 wolfgang.max@dav-ringsee.de

Merkel Walter 2. Schriftführer 0841/76953       
   0171/8153345 merkel.we@t-online.de

Moser Stefan 1. Vorsitzender 0841/44714 stefan.moser@dav-ringsee.de

Pöhler Ernst 2. Vorsitzender 0841/77354 ernst.poehler@dav-ringsee.de

Wunderlich Heike Jugendreferentin 0151/18338467 heike.wunderlich@dav-ringsee.de

Zehetbauer Thomas 2. Schatzmeister 0841/975575 th.zehetbauer@web.de

RINGSEER HÜTTE JACHENAU

Sektionsgeschäftsstelle Hüttenanmeldung 0841/3706053 geschaeftsstelle@dav-ringsee.de

Orth Clemens Hüttenreferent 08144/939529 uebern-berg@gmx.de

Peischl Manfred Hüttenreferent 08458/5130 manfred.peischl@gmx.de

BEIRÄTE

Büchl Roland Webmaster 0841/920745 roland.buechl@gmx.de

Bühl Wolfgang   Wolfgang_Bühl@gmx.de

Härtl Sebastian DAV -Wanderleiter 08450/7300 sebastian.haertl@dav-ringsee.de

Hils Jürgen Bistro, Vereinsheft 0841/74282 juergen.hils@gmx.net

Krammel Sepp Leiter Seniorengruppe 0841/75304

Kuhfeld Klaus Hallenwart 0841/72635 klaus.kuhfeld@web.de

Peischl Manfred Hüttenreferent 08458/5130 manfred.peischl@gmx.de

Rohrhirsch Michael Ausbildungsreferent 0152/53450584 michael.rohrhirsch@dav-ringsee.de

Schustek Gottfried Bergsteigen 0841/920931 g.schustek@dav-ringsee.de

Seitz Joachim Klettergruppe Outdoor 0841/34120 joachim-seitz@web.de

Simak Roger DAV-Wanderleiter 0841/43961 Roger.simak@t-online.de

Weitnauer Moni Jugendleiterin 0841/79409544 moni.weitnauer@dav-ringsee.de 
     

        
  

SEKTIONSGESCHÄFTSSTELLE
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Hibben Birgit Verwaltungsmitarbeiterin 0841/3706053 geschaeftsstelle@dav-ringsee.de

Jäger Jutta Verwaltungsmitarbeiterin 0841/3706053 geschaeftsstelle@dav-ringsee.de

RESORTVERANTWORTLICHE SEKTION

Büchl  Roland Webmaster, Homepage 0841/920745 roland.buechl@gmx.de

Clostermann Lenka Wettkampfklettern/        
  Lizenzen/Meldungen 0174/9993121 lenka.clostermann@dav-ringsee.de

Hils Jürgen Redaktion Vereinsheftl 0841/74282 juergen.hils@gmx.net

Hils Brigitte Leitung Vereinsheim 0841/74282 juergen.hils@gmx.net

Kapfer Michael AG Klettern & Schule 0179/5053906 michael.kapfer@dav-ringsee.de

Kaufmann Michael Materialwart Sektion Outdoor 0841/8817309 michael.kaufmann@dav-ringsee.de

Kilchert Michael Leitung Familiengruppe 08456/967638 familiengruppe_mini_maeuse@  
    dav-ringsee.de

Krammel Sepp Leiter Seniorenwandergruppe 0841/75304

Moser Stefan Öffentlichkeitsarbeit 0841/44714 stefan.moser@dav-ringsee.de

Orth Clemens Hüttenwart 08144/939529 uebern-berg@gmx.de

Peischl Manfred Hüttenwart 08458/5130 manfred.peischl@bbz-ingolstadt.de

Rau Ernst Naturschutzreferent 08453/337880 ernst_rau@web.de

Rohrhirsch Michl Ausbildungsreferent 0152/253450584 michael.rohrhirsch@dav-ringsee.de

Seitz Joachim Leiter Klettergruppe Outdoor 0841/34120 joachim-seitz@web.de

RESORTVERANTWORTLICHE KLETTERZENTRUM 

Clostermann Lenka Leitung sportlicher Betrieb 0174/9993121 lenka.clostermann@dav-ringsee.de

Gruber Rupert Hausmeister 0157/30826667 rupertgruber@yahoo.de

Hils Brigitte Leitung Vereinsheim 0841/74282 juergen.hils@gmx.net

Hils Jürgen Leitung Bistro 0841/74282 juergen.hils@gmx.net

Hils Stefan Organisation Kurse Indoor 0151/10775096 stefan.hils@dav-ringsee.de

Kuhfeld Klaus Hallenwart 0841/72635 klaus.kuhfeld@web.de

Ledl Sepp Materialwart 08458/4500 josef.ledl@arcor.de

Max Wolfgang Sportwart 0841/1425060 wolfgang.max@dav-ringsee.de

Suhl Kersten Koordination Kletterwandbetr. 0841/1434830 k.suhl@web.de

Waibel Jörg Unterstützung Halle 0171/9233625 
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FACHÜBUNGSLEITER/INNEN und TRAINER/INNEN SEKTION RINGSEE

DAV-WANDERLEITER, FÜL BERGSTEIGEN, TRAINER B HOCHTOUREN, FÜL LANGLAUF

Eichinger Susanne FÜL Skilanglauf/DAV-Wanderleiterin,  08458/9987 sueichinger@t-online.de

Fitzner Harald Trainer B Hochtouren    01520/9218466  harald.fitzner@dav-ringsee.de

Haertl Sebastian DAV-Wanderleiter  08450/7300 sebastian.haertl@dav-ringsee.de

Kaufmann Michael FÜL Bergsteigen  0841/8817309 michael.kaufmann@dav-ringsee.de

Kleine  Ulrike FÜL Bergsteigen 0178/6004326 ulrike.kleine@dav-ringsee.de

Pöhler Ernst DAV-Wanderleiter 0841/77354 ernst.poehler@dav-ringsee.de

Schustek Gottfried FÜL Bergsteigen 0841/920931 gottfried.schustek@dav-ringsee.de

Schustek Hannelore DAV-Wanderleiterin 0841/920931 hannelore.schustek@dav-ringsee.de

Simak Roger DAV-Wanderleiter    0841/43961 roger.simak@dav-ringsee.de

FÜL SKIBERGSTEIGEN, TRAINER B SKIHOCHTOUREN

Büchl  Roland Trainer B Skihochtouren 0841/920745 roland.buechl@gmx.de

Gmelch Stefan FÜL Skibergsteigen  stefan.gmelch@web.de

Keller Tanja FÜL Skibergsteigen 0841/9002332 tanja.keller@dav-ringsee.de

Köberlin Alexander  FÜL Skibergsteigen  a.koeberlin@altmuehlnet.de

Moser Stefan Trainer B Skihochtouren 0841/44714 stefan.moser@dav-ringsee.de

Rohrhirsch Michl FÜL Skibergsteigen 0174/6084102 michael.rohrhirsch@dav-ringsee.de

Waldmüller Wolfgang FÜL Skilanglauf/       
  Trainer B Skihochtouren 0841/9535086 waldwolf42@gmx.de

FÜL MOUNTAINBIKE

Keller Tanja Anwärter FÜL Mountainbike  tanja_keller@gmx.de

Mödl Albert Anwärter FÜL Mountainbike 0152/28928630 albert@moedl.org

FAMILIENGRUPPENLEITER/INNEN

Dietze Tanja+Andy Anw. Familiengruppenleiter  08456/919667 familie.dietze@dav-ringsee.de

Krämer Ulrike+Hanno Familiengruppenleiter  08405/925547 familie_kraemer@dav-ringsee.de

Simak Roger+Nicole Leitung Familiengruppe 0841/43961 roger.simak@dav-ringsee.de

Wastl Pit+Tina Familiengruppenleiter 08459/330063 familie.wastl@dav-ringsee.de

Hensel Michael Kletterbetreuer Indoorklettern  michael.hensel@dav-ringsee.de
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Kilchert Karin+ Anwärter       
 Michael Familiengruppenleiter  08456/967638  familie.kilchert@dav-ringsee.de

SENIORENGRUPPE

Krammel Sepp Leiter Seniorengruppe 0841/75304

SONSTIGE FÜL, FUNKTIONEN

Ledl Sepp Materialwart indoor  josef.ledl@arcor.de

Wittmann Gertrud Therapeutisches Klettern  gertrud.wittmann@gmx.de

DAV-KLETTERBETREUER/INNEN, TRAINER/INNEN C SPORTKLETTERN,   
TRAINER/INNEN B SPORTKLETTERN, TRAINER B ALPINKLETTERN

Amberger Stefan DAV-Kletterbetreuer  0160/96784985 stefan.amberger@dav-ringsee.de

Aye  Christian DAV-Kletterbetreuer 0841/3707709 christian.aye@dav-ringsee.de

Bauer Norbert Trainer C Sportklettern  0841/8851868          
   0176/39223167 n.bauer@mail-buero.de

Clostermann Lenka Trainerin C Sportklettern 0176/62775073 lenka.clostermann@kabelmail.de

Clostermann Chiara Trainerin C Wettkampfklettern 0176/34624648 chiara.clostermann@dav-ringsee.de

Englmeier Benedikt DAV-Kletterbetreuer/FSJ Sport 0157/7894086 benedikt-englmeier@gmx.de

Erben  Richard Trainer C Sportklettern 0841/8816753 ineserben@gmx.de

Erben  Ines Trainerin C Sportklettern 0841/8816753 ineserben@gmx.de

Fitzner Harald Trainer B Alpinklettern 01520/9218466 harald.fitzner@dav-ringsee.de 

Füchsle Michael DAV-Kletterbetreuer 0172/9860336 michaelfuechsle@gmx.de

Göbel Roland Trainer C Sportklettern  0841/79409544 r.goebel@dav-ringsee.de

Hensel Michael DAV-Kletterbetreuer  Hensel98@mnet-mail.de

Holmhey Alexander DAV-Kletterbetreuer 0170/5266668 alexander.holmhey@dav-ringsee.de

Holmhey Heike DAV-Kletterbetreuerin 0151/70318887 heike.wittmann@gmx.de

Ledl Josef Trainer C Sportklettern 08458/4500 josef.ledl@arcor.de

Max  Christine DAV-Kletterbetreuerin 0841/1425060 christine.max1@web.de

Max  Florian DAV-Kletterbetreuer 0841/1425060 florian.max@gmx.net

Max  Wolfgang Trainer  C Sportklettern 0841/1425060 wolfgang.max@dav-ringsee.de

Scholle Sylvia Kletterbetreuerin 08450/9598506 sylvia.scholle@freenet.de

Schweiger Josef Trainer C Sportklettern 08450/9757 josef.schweiger@online.de

Weber Nina DAV-Kletterbetreuerin 0174/3011447 nina.weber@dav-ringsee.de
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